
wonder woman, 
wenn du ihN zwingst, 
das wort zu sagen-- 
er ist uralt. ich weiss 
nicht, ob er die trans-
formation überlebt.

dann 
frag ihn, 
ob da ein 
anderer 
weg ist.

adam, wie 
können wir 

dich vom töten 
abhalten?

das könnt ihr nicht. 
ich schlachte jeden dahin, 

der kahndaq bedroht. ich lege
ganze länder in schutt und asche!

ihr unterscheidet euch 
nicht mehr von mir. ihr 

habt denselben weg ge-
wählt und werdet 

enden wie ich.

ihr werdet ihnen 
frieden bringen-- und 

sie werden euch 
fürchten.

black 
adam…

billy! 
versprich 

mir…

… sag 
uns… … dass kahndaq 

sicher sein wird!

… dein 
magisches wort!



er 
lebt.

sh… 
sh…

nein.

‹alles 
ist gut. die 
gefahr ist 
vorbei.›

‹vorbei? wie das? 
wir sind umgeben von 
übermächtigen wüten-
den göttern, die über 

unsere zukunft 
bestimmen!›

‹ich verstehe.›

‹wie solltest du verstehen? du bist 
einer von ihnen. flieg zurück in 
deinen himmel, zorniger gott. 

gib nicht vor, uns zu 
verstehen.›

”aber 
ich verstehe 

dennoch. viel-
leicht bin ich 

der einzige, der 
das kann, denn 
ich gehöre die 

meiste zeit über 
zu ihnen…”



darum habe ich mich 
umgehört. ich wollte 
wissen, was andere 
über uns denken.

du bist der 
letzte, dem ich 

diese frage 
stelle. glaubst 

du, was 
wir tun, ist 

richtig?

superman und 
wonder woman 
tun dies für ein 

grösseres ziel. sie 
könnten der welt 
endlich frieden 

bringen.

hört sich an 
wie die weisheit 
von solomon.

die 
hab ich nicht. 
ich bin ZWÖLF.

und was 
siehst du ohne 

die weisheit 
solomons?

ich sehe alles, was du 
siehst und tust. ich sah die

 gesichter dieser verängstigten 
atlanter. ich habe gegen aquaman 
gekämpft, als er versuchte, sein
 volk zu beschützen. ich sah die 
leichen in dieser stadt und die 
verängstigten überlebenden. 
und ich hab adam festgehalten, 

als wir ihm seine kräfte 
nahmen, ohne zu wissen, 

ob er das übersteht.

vielleicht 
sind die dinge, 
die du tust, 

wirklich 
richtig.

aber ich 
weiss, dass diese 

dinge dich verändern--
 mich verändern… und 

vielleicht ist das…

… die 
antwort auf 
meine frage.



einen monat…

einen monat ist es her, seit ein 
kalkulierter akt des wahnsinns 

so viele leben kostete.

seitdem war 
niemand mehr in 
dieser stadt.

in den früher so 
hektischen strassen 

ist es still.

bis 
jetzt.



zwei worte-- zwei 
völlig unglaubliche 

worte-- kommen 
aus den ruinen.

zzz… 
ich lebe… 

zz zzzz… 
ich lebe… 

zzzzzz

… ich lebe… 

zzzzz

ich 
lebe.


